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Wogele und Bauwoche  
im Juli

Eine Woche gemeinsam (er)leben. 
Und praktisch mithelfen. 
Nähere Informationen auf Seite 7.

Du sollst dich nicht 
der Mehrheit anschließen, 

wenn sie im Unrecht ist. 
Exodus 23,2   

Monatsspruch für Juni

Männer unter sich. Im 
Zentrum und unterwegs 

Zwei Männer-Wochenenden  
und  Pilgern für Männer. 
Die Berichte findet ihr auf Seite 4.

Einladung zum 
 Vereinsgartenfest

Am 21. Juli feiern wir gemein-
sam im Vereinsgarten. 
CVJM- Familie outdoor. Seite 7.

freepik-foto pvproductions
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Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschließen, wenn sie im Unrecht ist. 
Exodus 23,2

„Heil Hitler“ oder „Kauft nicht bei 
Juden“ – mit Mehrheiten, die im 
Unrecht sind, haben wir in Deutsch-
land leidvolle Erfahrungen gemacht. 
Und niemand von uns kann garantie-
ren, dass er sich damals nicht auch 
dieser Mehrheit angeschlossen hätte – 
sei es aus Überzeugung oder Angst.

Es ist in der Regel deutlich leichter, 
sich einer Mehrheit anzuschließen, als 
gegen sie aufzustehen und selbstbe-
wusst seine Meinung zu vertreten. 
Doch Gott selbst ermahnt uns im 
Monatsspruch für Juni: „Du sollst dich 
nicht der Mehrheit anschließen, wenn 
sie im Unrecht ist.“ 

Das setzt zwei Dinge voraus: 
1. Erkennen, was Unrecht ist. 
2. Sich gegen das Unrecht entscheiden. 

Klingt in der Theorie leicht, ist es aber 
nicht – das zeigt nicht nur unsere 
Geschichte, sondern nicht zuletzt auch 
die hohen Umfragewerte einer Partei, 
die bewusst mit Menschenverachtung 
und Falschmeldungen Stimmung 
macht und behauptet, Sprachrohr 
einer dubiosen „schweigenden Mehr-
heit“ zu sein.

Als Christen sind wir aufgerufen, ganz 
genau hinzuschauen und das Schwei-
gen zu durchbrechen. Wir sollen uns 
für das Recht, für Gottes Gerechtigkeit 
einsetzen, unabhängig von der Mei-
nung der Masse. In unserer heutigen 
Welt, in der Falschinformationen und 
Ungerechtigkeit allgegenwärtig sind, 
erinnert uns die Bibel daran, dass wir 
eine Verantwortung haben. 

Der Monatsspruch steht in einem 
Abschnitt, in dem es um Gerechtigkeit 
vor Gericht und Feindesliebe geht. 
Dort finden wir deutliche Hinweise 
darauf, was aus Gottes Sicht Recht ist: 
Keine falschen Gerüchte verbreiten, 
zum Beispiel. Oder: Menschen nicht 
aufgrund ihrer Herkunft, ihres sozialen 
Status oder der Qualität ihrer Bezie-
hung zu uns zu beurteilen.

auf der Pariser Basis, die 1855 
 be schlossen wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de 
sowie unter connect-wh.de

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V., Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach, Telefon: 0 71 27-3 40 49     

zu unterstützen, ihre Gaben und 
Talente zu fördern und zu nutzen. Der 
christliche Glaube ist unsere Basis, aber 
keine Bedingung, um an Angeboten 
des CVJM Walddorfhäslach teilzuneh-
men. Jeder ist herzlich willkommen!

Wir sind Teil der großen CVJM- 
Gemeinschaft. Der CVJM ist mit  
ca. 45 Millionen Mitgliedern in  
124 Ländern der weltweit größte 
überkonfessionelle Jugendverband. 
Aber auch Junggebliebene und Ältere 
gehören selbstverständlich dazu. 
 
Die Arbeit aller CVJMs gründet sich 

IMPULS

Wie kann es dann konkret aussehen, 
sich nicht der „unrechten Masse” 
anzuschließen? Vielleicht kann es im 
Kleinen beginnen: Bei Facebook den 
Inhalt eines reißerischen Posts prüfen, 
bevor man ihn teilt. Es könnten 
schließlich Fake-News sein. Oder: In 
einer hitzigen Diskussion, in der sich 
alle schnell einig sind, auch mal eine 
andere Perspektive aufzeigen.

Mehrheitsmeinungen sind natürlich 
nicht per se falsch. Doch wenn sie es 
sind, hoffe ich, dass wir als Christen 
das – geführt durch Gottes Geist – 
erkennen und den Mut und das Gott-
vertrauen haben, gegen sie aufzuste-
hen. Denn wie Leo Tolstoi schon 
schrieb: „Falsch hört nicht auf, falsch 
zu sein, weil die Mehrheit daran betei-
ligt ist.“

Achim Stadelmaier

WER WIR SIND
Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit 1925 für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Was mit einigen jun-
gen Männern begonnen hat, ist heute 
eine große bunte Vereinsarbeit mit 
vielen Jungschargruppen, Chören, 
Handballmannschaften und eigenen 
Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen erzäh-
len. Es liegt uns außerdem am Herzen, 
jungen Menschen Werte wie Nächsten-
liebe, Respekt und Verantwortungsbe-
wusstsein zu vermitteln und sie dabei 
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TERMINE
Mai 
4.  Männertag mit Matthias Berg
5.  Freundestag
5.  spotlight
11.  Arbeitseinsatz Vereinsgarten
18.–20. Zeltlager Minis
20.–26. Zeltlager Jungs
26.–1.6. Zeltlager Mädels

Juni
 2.   Dankopferstunde für das 

CVJM-Zentrum
 7.   MsB Männer studieren die Bibel
10.  Ausschusssitzung
12.  Open-Doors-Abend
14.–16. Vater-Kind-Camp
16.   Dankopferstunde Th. Kurz

Juli 
 9.  Ausschusssitzung
14.   Dankopferstunde für das 

CVJM-Zentrum
14.  Indiaca-/Spikeball-Turnier
14.–20. Wogele 
15.–19. Bauwoche
20./21. Gebetsnacht
21.  Vereinsgartenfest

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM bzw. auswärts

Mai
 4.  Männertag
 5.  Freundestag
 8.–12. Mitten im Leben

Juni
 7.– 9.   Gemeinde Pfedelbach
14.–16.   Gemeinde Oberbaldingen
21.–23.   Gemeinde Friolzheim

Juli 
 6.   Nethanja Tagung und MV
11.–13.    Jugendsinfonieorchester 

Bretagne
14.–20.   Wogele 
15.–19.  Bauwoche 

BIBELSTUNDEN
sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr: im CVJM-Zentrum

Mai
Sonntag: 5. Freundestag, 12., 
19. keine BS, 26.
Mittwoch: nur am 15.

Juni
Sonntag: 2. Dankopferstunde CVJM- 
Zentrum, 9., 16. Dankopferstunde 
Th. Kurz, 23., 30. Fest um die Kirche 
Mittwoch: 5., 12. Open Doors, 19., 26.

Juli
Sonntag: 7., 14. Dankopferstunde 
CVJM-Zentrum, 21. Vereinsgarten, 28.
Mittwoch: 3., 10. keine BS, 17., 24., 31.

GEBET
Wir danken unserem Gott
▶   für alle Jugendgruppen und -kreise 

und die Mitarbeiter
▶   für alle Freizeiten und Gruppen, die 

im Haus stattfinden konnten
▶   für unsere neue Mitarbeiterin im 

Haus 
▶   für alle, die mitgeholfen haben zur 

Unterstützung unseres Hauswirt-
schaftsteams

▶   auch für alle Sach- und Geldspenden

Danket dem Herrn, denn er ist gut. Für immer bleibt seine Güte bestehen.  Psalm 118, Vers 1 (BasisBibel)

▶   für die Genehmigung, den Durch-
gang Oetingerstraße schließen zu 
dürfen

▶   für alle Vorbereitungen und Anmel-
dungen zu den Zeltlagern.

Wir bitten Gott 
▶   für ein Ende des Krieges in der 

Ukraine, in Israel und aller anderen 
bewaffneten Konflikte weltweit  

tiqua 
 5.5.    Gottesdienst beim Freundestag
 6.6.   Start des Projekts (bis 14.7.) 
14.7.   Gottesdienst in Häslach 

Posaunenchor
 5.5.    Stunde der Botschaft beim 

Freundestag

CHOR-TERMINE

FREUNDESTAG 5. MAI
Herzliche Einladung zum Freundestag!
Um 10.15 Uhr feiern wir Gottesdienst 
mit Heinz-Michael Souchon und tiqua, 
anschließend ist Zeit für Begegnungen 
und Mittagessen (bitte anmelden). Am 
Nachmittag um 14 Uhr geht es weiter 
mit der frohen Botschaft, umrahmt 
durch den Posaunenchor. Wer dann 
noch gerne Kaffee und Kuchen mag, 
bekommt das im CVJM-Zentrum.
Infos und Anmeldungen: cvjm- 
zentrum.de oder telefonisch 3  40  49.

▶   für die Jungen und Mädchen und 
Mitarbeiter in den Gruppen und 
Kreisen

▶   für die Zeltlager, die Teilnehmer und 
Mitarbeiter

▶   für die Finanzen des CVJM
▶   für Geschwister, die gerade im missio-

narischen Einsatz unterwegs sind
▶   für den Jugendgottesdienst „spot-

light” am 5. Mai
▶   für die neue Konfirmanden-Gruppe.

Am Mittwoch, 12. Juni um 20 Uhr 
laden wir herzlich ein zur persönlichen 
Horizont-Erweiterung bei einem 
Abend mit „open doors“. 
Ihre Vision ist es, dass Christen sich 
weltweit für ihre am härtesten verfolg-
ten Glaubensgeschwister engagieren 
und sie stärken, damit sie treue Zeugen 
von Jesus Christus in der Welt bleiben. 

Und so ist es ihre Mission, Christen zu 
stärken und auszurüsten, die aufgrund 
ihres Glaubens an Jesus Christus unter 
Restriktionen und Verfolgung leiden, 
und sie dabei zu unterstützen, Men-
schen zu Jüngern zu machen. Sie tun 
dies, weil alle Glieder mitleiden, wenn 
ein Glied leidet – als Leib Christi gehö-
ren wir untrennbar zusammen.

 9.6.  Klinikblasen äußerer Bezirk
23.6.   Gottesdienst bei „Bullenbank 

open”
30.6.   Fest rund um die Kirche  

(Nachmittag)
21.7.   Vereinsgartenfest  

(Gottesdienst und Nachmittag)
22.7.  Verstopftes Mundstück

BERICHTSABEND MIT
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wir uns mit verschiedenen Fragen. Was 
bedeutet die Ewigkeit, die Gott uns 
schenkt, und wann fängt die Ewigkeit 
an? Erst nach dem Tod oder bereits 
jetzt, in Jedem von uns?
Zwischendurch war auch genug Aktiv-
zeit, ob beim Spazieren oder Klettern, 
und die Samstagabende waren bunt 
gemischt mit CVJM-Hitparade, Sport-
schau, Quizshow und dem Wort zum 
Sonntag.

Im Februar fanden im CVJM-Zentrum 
wieder die Männerwochenenden statt. 
Vom 2.–4. und vom 23.–-25. Februar 
waren es insgesamt fast 90 Teilnehmer 
unterschiedlichsten Alters, die an den 
Wochenenden hier in Walddorf 
Gemeinschaft gelebt und Gottes Wort 
gehört haben. 
„Die Ewigkeit ist mein Zuhause“ war 
das Thema der diesjährigen Männer-
wochenenden, und so beschäftigten 

RÜCKBLICK AUF DIE MÄNNER-WOCHENENDEN im Februar

Sulz, als wir im Regen gewartet hatten. 
Und erneut ein Gänsehautmoment, als 
wir kurz vor der Mittagspause am Kar-
freitag auf unserem Weg direkt an der 
Station „Beim letzten Abendmahl am 
Tisch des Herrn“ auf dem Passionsweg 

Eine rundum wertvolle Zeit für uns 
alle, die dabei waren! Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr, wenn die 
Männerwochenenden vom 31.1.–2.2. 
und 21.–23.2. stattfinden. Hoffentlich 
wieder mit so vielen Männern wie in 
diesem Jahr!

RÜCKBLICK PILGERN OSTERN 2024: Auf dem Weg zur Freiheit

in Herrenzimmern an einem gedeckten 
Tisch das Mahl bei strahlendem Son-
nenschein feiern durften.
Nach dem Abendessen in Rottweil 
konnten wir uns dann durch die Doku 
einer Pilgerreise bis nach Jerusalem 
für den nächsten Tag motivieren, und 
am Samstag erreichten wir schon am 
Nachmittag unser diesjähriges Etap-
penziel in Villingen. 
Bei der Heimfahrt mit dem Zug wurde 
uns nochmal vor Augen geführt, wel-
che beachtliche Distanz wir einmal 
mehr mit eigenen Füßen zurückgelegt 
hatten, und viele von uns sind auf die-
sem Weg sicher ein Stück weit freier 
geworden.

Hannes Ackermann

„Und ich suche Dich, lauf auf Dich zu, 
lass alles hinter mir – Du bist hier, Du 
bist mein Ziel!“
Mit diesem so passenden Song („Mein 
Ziel“ von „Könige und Priester“) sind 
wir am Gründonnerstag in der beson-
deren Jakobuskirche in Ihlingen/Horb 
zu unserer Pilgertour aufgebrochen 
und sind über den Neckar-Baar- 
Jakobsweg über drei Tage und 80 km 
bis nach Villingen-Schwenningen 
gepilgert.
Wir durften an diesen Tagen so einiges 
hinter uns lassen und Schritte tun, 
um ein Stück freier zu werden. Jeder 
von uns hatte sicher nicht nur phy-
sisch einen Rucksack dabei, sondern 
jeder von uns trägt ja auch alltäglich 
einen Rucksack mit sich herum, der 
beim einen kleiner ist und beim ande-
ren größer. Im Gespräch, Austausch 
und Gebet unter die Arme zu greifen 
und Lasten auch gemeinsam zu schul-
tern, ist und war ein Privileg und 
bekam in der Karwoche auch noch 
einmal eine ganz andere Perspektive.
Auch dieses Jahr wurden uns wieder 
besondere Begegnungen geschenkt, 
wie die Einladung zum spontanen 
 Kaffee ins Haus neben der Kirche in 
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Am 5. Mai startet er wieder: der Treff-
punkt Sonntag. Jeder ist eingeladen, 
am Sonntagnachmittag ab 15 Uhr in 
den Vereinsgarten zu Kaffee, Kuchen 
und netten Gesprächen zu kommen. 
Die Kinder können sich auf dem 
Gelände austoben, Fußball, Indiaca 
oder Wikingerschach spielen und 
Freunde treffen.
Gleichzeitig suchen wir dafür noch 
Familien, die an jeweils einem der 
Nachmittage zwei Kuchen backen, 
Stühle stellen und Kaffee kochen.
Schaut doch mal rein in unsere 
Gruppe „Treffpunkt Sonntag“ in 
connect oder meldet euch bei Familie 
Mauser, Praxl, Kopp oder Mulch.
Wir würden uns freuen, wenn auch 
Ihr mit dabei seid! 

Dankbarkeit überwiegt
Viele engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, gut besuchte Angebote, 
große Spendenbereitschaft, ein gut 
belegtes CVJM-Zentrum, neue Mitglie-
der, eine florierende Handballarbeit – 
es gab viele Gründe zur Dankbarkeit 
bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 21. April. 

Herausforderungen 
Gleichzeitig machte Kassier Heinz Fritz 
deutlich, vor welch großen finanziel-
len Herausforderungen unser CVJM 
steht. Vor allem die gestiegenen Perso-
nal- und Energiekosten haben die 
Arbeit im CVJM-Zentrum belastet.

Auch der Abschied von Doro Hilligardt, 
die ihr Amt als CVJM-Referentin aus 
gesundheitlichen Gründen schweren 
Herzens aufgegeben hat, fällt schwer. 
Heinz-Michael Souchon äußerte Ver-
ständnis für diesen Schritt und 
betonte die Wichtigkeit, weiter für 
Doro und ihre Familie da zu sein. Doro 
wird dem CVJM als ehrenamtliche Mit-
arbeiterin bei der Sommerfamilienfrei-
zeit „Have a break“ erhalten bleiben, 
was uns riesig freut.

Schließung Oetingerstraße
Der Gemeinderat hat unserem Antrag 
auf eine bauliche Schließung der 
Oetingerstraße zugestimmt. Damit 
können wir in konkrete Überlegungen 
einsteigen, wie wir in der Mitte des 
CVJM-Zentrums einen einladenden 
Empfangsbereich entwickeln.

TREFFPUNKT  
SONNTAG

MÄNNERTAG 4. Mai 2024

Einen halben Tag, von 14 bis ca. 21 Uhr, 
erleben wir gemeinsam kulinarische 
Genüsse, können uns an verschiede-
nen Stationen auspowern oder einfach 
zusammensitzen und austauschen. 
In diesem Jahr 
dürfen wir 
 Matthias Berg 
bei unserem Män-
nertag in Wald-
dorf be grüßen! 
Paralympics-
Gold medaillen-
gewinner, 
Top-Hornist, Jurist und Referent.
Mit seiner Ausstrahlung und seinem 
großen Gottvertrauen wird er uns 
geistliche Impulse näherbringen.
Den Abend wollen wir dann gemütlich 
am Lagerfeuer ausklingen lassen.

Es gibt noch freie Plätze, also mel-
det Euch gerne spontan noch an. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
cvjm-zentrum.de 

Save the date!
Es ist der 27. Juli 1925: Vier Walddorfer 
Jungs treffen sich mit dem örtlichen 
Pfarrer. Ihre Idee: Sie wollen einen 
„Jünglingsverein“ gründen. Es ist die 
Geburtsstunde unseres CVJM.

Im Juli 2025 wird der CVJM 100 Jahre 
alt. Unter dem (vorläufigen) Motto 
„Gegründet, getragen, gesegnet” 
 wollen wir unseren Gott und seine 
Geschichte mit dem CVJM feiern und 
dankbar zurück- und nach vorne 
 blicken.
 

Vom 25. bis 27. Juli wird es ein Fest-
wochenende in und rund um die 
Gemeindehalle geben. Es wird musika-
lisch, sportlich, feierlich. Damit es eine 
würdige Geburtstagsfeier wird, brau-
chen wir euch alle – hinter den Kulis-
sen und natürlich als Gäste, denn wer 
feiert schon gerne allein. 😉 

Tragt euch den 
Termin also schon 
mal fett in den 
Kalender ein. 
Weitere Infos folgen.

100 JAHRE CVJM WALDDORFHÄSLACH

RÜCKBLICK MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Satzungsänderung 
Ein zentrales Thema bei der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung war die 
Änderung der Satzung. Mit dem Ziel, 
unsere Handballer enger mit dem Aus-
schuss zu verzahnen und die Leitung 
der Handballabteilung zu einem voll-
wertigen, stimmberechtigten Mitglied 
des Ausschusses zu machen, präsen-
tierte Matthias Gaiser einen vom Aus-
schuss beschlossenen Satzungsent-
wurf. Nach einer lebhaften, aber guten 
Diskussion stimmte die Mitgliederver-
sammlung für eine leicht angepasste 
Fassung.

Wahlen zum Vorstand und Ausschuss 
Auch Wahlen standen dieses Jahr auf 
der Tagesordnung. Von den 78 anwe-
senden Mitgliedern stimmten 76 für 
den alten und neuen 1. Vorsitzenden 
Matthias Gaiser. Heinz-Michael Sou-
chon wurde mit 74 Stimmen in seinem 
Amt als stellv. Vorsitzender bestätigt. 
Auch Doro Dietrich (76), Matthea Rech-
berger (75), Silas Neuscheler (72) und 
Roland Nonnenmacher (74) wurden 
mit großem Rückhalt aus der Mitglie-
derversammlung für weitere vier Jahre 
in ihre Leitungsaufgabe im CVJM-Aus-
schuss gewählt.

Vielen Dank allen, die unseren CVJM 
im vergangenen Jahr mit ihrer Liebe, 
Energie, Zeit und Geld unterstützt 
haben. Und unserem Gott sei Dank, 
dass er uns auch im letzten Jahr 
begleitet und durchgetragen hat.

Achim Stadelmaier  
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Unsere Kletterwand erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Teilweise kom-
men zwölf Kinder und eine Handvoll 
Erwachsene zu den KletterTreffs.  
Darüber freuen wir uns sehr! 

Damit wir die Kletterer gut betreuen 
können und jeder ausreichend Kletter-
zeit bekommt, haben wir die Zeit auf-
geteilt:
▶   Von 19 – 20 Uhr können Kinder bis 12 

Jahre klettern. Dabei werden sie von 
Mitarbeitenden des Kletterteams 
betreut. 

▶  Ab 20 Uhr können alle ab 12 Jahren 
im offenen KletterTreff weiterklet-
tern oder dazukommen.

Übrigens: 
Wir haben vom 14. – 16. März knapp 
die Hälfte unserer Routen umge-
schraubt. Ihr könnt euch auf sieben 
neue Herausforderungen freuen. 
Teilweise konnten wir auf ein ganz 
neues Griffsortiment einbauen. Einige 
dieser Griffe wurden von Euch am  
1. Advent gespendet. Jetzt hängen sie 
an der Wand. Vielen Dank dafür!

HANDBALL  
Deutsche Meisterschaft 15.–16. Juni 

IM TIEFSTEN HERZEN DES MITTELAL-
TERS, IN EINER ZEIT, IN DER KÖNIGE 
UND BISCHÖFE REGIEREN UND RITTER 
FÜR FREUNDSCHAFT, EHRE UND 
GERECHTIGKEIT KÄMPFEN, GESCHE-
HEN MERKWÜRDIGE DINGE...
AUF EUCH WARTEN 10 WAHRHAFT 
UNVERGESSLICHE TAGE DIREKT AM 

Neues von der 

KLETTERWAND 

BOLA 2024  20.–29. August und 29. August – 7. September

PFINGST-ZELTLAGER
Hallo liebe Kinder und liebe Eltern,
wir freuen uns, dass die Vorbereitun-
gen für unsere drei Zeltlager gut vor-
angehen. Mit dem „Zeltplatz am 
Bärental“ bei Schelklingen haben wir 
ein tolles Gelände, auf dem wir eine 
Menge erleben werden!
Wenn ihr einige Tage in der freien 
Natur sein wollt, in denen ihr viel Zeit 
mit anderen Kindern verbringt und 
abwechslungsreiche und kreative Pro-
grammpunkte erlebt, dann meldet 
euch unbedingt an. Mit Sicherheit 
 werden diese Tage ein absoluter Höhe-
punkt in euren Ferien.
Die Mitarbeiterteams freuen sich auf 
Euch!

Die Handball-EK-DM findet am 15. und 
16. Juni über zwei Tage in Dusslingen 
statt. Dabei werden die Teams aus 
dem Westbund des Eichenkreuz 
(Rödinghausen, Oberwiehl und Wald-
bröl) anreisen und gegen die süddeut-
schen Teams antreten. Insgesamt ist 
es jedes Jahr ein Turnier mit 6–8 
Mannschaften. Walddorfhäslach ist als 
Vizemeister für das Turnier qualifiziert 
und wird teilnehmen. 
Am Samstag werden dabei meistens 
die Gruppenspiele und am Sonntag 
die Platzierungsspiele ausgetragen. 
Für die Zuschauer wird es durchge-
hend Bewirtung geben.
Für aktuelle Infos schaut unter 
connect-wh.de nach!
Kommt alle zum Zuschauen und 
Anfeuern nach Dusslingen!

Clemens Tilp

Save-the-Date für die Saisoneröff-
nung 2024/25. Am 29.September 2024 
wird wieder in der Ballspielhalle mit 
entsprechendem Programm die neue 
Saison mit allen Mannschaften eröff-
net. Hier gibt es Programm und Bewir-
tung rund um die Halle. Herzliche Ein-
ladung an alle Handball-Fans und 
solche, die es noch werden wollen.

Genauere Informationen dann im 
nächsten CVJM-Anzeiger.

Clemens Tilp

HANDBALL  
Saison-Eröffnung: 29. September 

BODENSEE – EIN ERLEBNIS, DAS EURE 
HERZEN EROBERT UND EUCH ZURÜCK 
IN DIE ZEIT DER RITTER UND KÖNIGE 
VERSETZT.
ERKUNDET DIE PFADE DES GLAUBENS 
UND TAUCHT EIN IN DIE GEHEIMNISSE 
DES KÖNIGREICHS GOTTES.

LASST EUCH VON 
ACTION, SPORT UND 
MUSIK IN EINE WELT 
VON ABENTEUER UND 
GEMEINSCHAFT ENT-
FÜHREN, UND HORCHT AUF, WENN DIE 
FAN FAREN ERTÖNEN UND ES HEISST:
„KINGDOM – LANG LEBE DER KÖNIG!“
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WOGELE

VEREINSGARTEN-
FEST AM 21. JULI

Zum Vereinsgartenfest am 21. Juli 
laden wir herzlich ein. Es wird wie 
jedes Jahr einen Gottesdienst und ein 
paar Handballspiele geben. Dazu 
nachmittags dann einen Impuls. 
Die Jugend- und Aktiven Mannschaf-
ten berichten kurz über die vergan-
gene Saison. 
Die Handballgruppe wird sich außer-
dem um Verpflegung (Grillgut und 
Salate sowie Kaffee und Kuchen) 
 kümmern.

Clemens Tilp

BAUWOCHE
Wieder findet die Wogele gemeinsam 
mit der Bauwoche statt. Wer zwi-
schendurch Zeit hat, kann gerne bei 
einem der vielen Projekte, die im und 
rund ums Haus anfallen, mit anpa-
cken. Wir freuen uns über Jede und 
Jeden, der diese Woche mit gestaltet 
und lebendig macht!

Auch wer nicht bei der Wogele ist, 
darf bei der Bauwoche  (15.–19.7.) 
mithelfen! 
Deine Mitarbeit ist erwünscht, melde 
dich im CVJM-Büro bei Marcel 
und sag, wann du mit dabei bist. 

info@cvjm-wh.de
oder Telefon 3 40 49

&

Bildnachweise: 
Seite 1/2:  freepik-foto pvproduc-

tions
Seite 4:  Marcel Burghardt, 

Hannes Ackermann
Seite 5:   Matthias Berg
Seite 6:  Jan Lerner, Aaron Mulch

Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und bei perso-
nenbezogenen Hauptwörtern in 
dieser Zeitschrift die männliche 
Form verwendet. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleich-
behandlung grundsätzlich für alle 
Geschlechter.
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connectwh-Gruppe Helfende Hände
Ihr habt Lust und Zeit, uns ab und zu 
im CVJM-Zentrum ehrenamtlich in der 
Küche oder beim Wechselputz zu 
unterstützen? Dann kommt gerne ganz 
unverbindlich in die connectwh-Gruppe 
„CVJM-Zentrum Helfende Hände“.
Wir schreiben Euch, wenn wir Hilfe 
bräuchten, und dann schaut Ihr ein-
fach, ob Ihr es möglich machen könnt.
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand und heißen 
Jede/n herzlich 
 willkommen!

HELFENDE HÄNDE


